
2176

Amtsblatt zur Laibacker Zeitung Rr. W .
Freitag den 22. October 1897.

(4657) 3 - 2 g. 1305.
Concurs-Ausschreibung.

Nn der zweiclassigen Volksschule in Trebelno
(bei Nassensuß) gelangt die zweite Lehrstelle mit
dem IahresssetMe von 450 st. zur definitiven
oder provisorischen Besetzung.

Bcnxrbcr um diese Stelle haben ihre ord<
nungsmäftig instruierten Gesuche im vorgeschrie-
denen Dienstwege

bis 15. November 1 8 9 7
hieramts einzubringen.

K. k. '̂  ezirlshauptmannschaft Gurkfeld am
12. October 1887.

^(4619) 3 - 3 Z. 15.320.
Kundmachung.

A m 25. O c t o b e r 1897 um 10 Uhr vor.
mittags findet beim l. l. Staats-Hengstendepot
zu Graz die Offertverhandlunq bezüglich der
Verwertung des in den Stauungen der Eta<
blissements in Graz und Selo bei Laibach vom
1. Jänner 1698 bis Ende December 1900 ge<
wonnenen Pserdedüngers statt.

Die Vergütung des Düngers erfolgt nach
der Anzahl der täglich auf der Streu stehenden
iiraiischen Pferde.

Die Herren Oelonomen und sonstigen Unter»
nehmer, welche auf die Abnahme des Düngers
«flectieren, wollen ihre diesfälligen mit einer
50 lr.-Stempelmarle versehenen Offerte

b i s 2 5 . O c t o b e r 1 6 9 7
10 Uhr vormittags, in der Kanzlei des l. l.
Staats»Hengstendepots in Graz (Karlauer«
straße Nr. 10) einreichen.

AIs Vadium ist den Offerten der Vetrag
von zweihundert (200) Gulden für Oraz und
einhundert (100) Gulden für Selo in Varem
oder in Wertpapieren anzuschließen.

Die näheren Bedingungen tonnen in der
Kanzlei des t. t. Staats«Hengstendepots zu Graz,
respective des Postens Nr. 3 in Selo eingesehen
werden, und ist im Offerte ausdrücklich zu
erklären, dass dem Offerenten diese Bedingungen
belannt sind und er sich denselben vollkommen
unterwirft.

Durch die Ueberreichung des Offertes und
Uebernahme desselben durch das l. t. Staati»
Hengstendepot ist der Offerent wohl an sein
Offert bis zur Entscheidung des l. l. Ackerbau»
Ministeriums gebunden, es erwächst ihm jedoch
gar lein Recht und lein Anspruch auf die An<
nähme seines Offertes.

Ueberreichen mehrere Offerenten gemein-
schaftlich ein Offert, so haften sie für dasfelbe
zur ungetheilten Hand, nämlich einer für alle,
alle für einen.

Graz am 2b. August 1897.
V o « l . l . Vtaats'HengstendePot zu Gr«z.

(4733) 3—1 g. 24.525. ,
Kundmachung.

Nachdem bei einer fremden Hauskatze, die in
Hernuöe und I j i c a achtPllsoncn gebissen hat,
die T o U w u t h l r a n l h e i t amtlich constaticrt
worden Hst, so wird in den Oemeinden Pod»
gor ic, Oernuöe und I e i i c a bis auf weiteres
die Hundecontumaz ailgcordnet und es werdeü
alle mit einem M a u l l o r b e nicht versehenen.
f r e i herumlaufenden Hunde durch den
Wasenmeister eingefangcu und v e r t i l g t , die
Vefitzer derselben aber der gesetzlichen Nestra
l u n g zugeführt .

K. l. Vezirtshauptmaunschaft Laibach am
12. October 18V7.

(4728) 3 ^ 1 Z. 886 N. Sch. R
Oberlehrerstelle.

An der zweiclassigen Volksschule zu Ober»
gurl ist die Oberlehrerstelle definitiv zu besehen.

M i t dieser Stelle sind die Vezüge der
dritten Gehaltsclasse verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be-»
legten Gesuche im vorgeschriebenen Nege

bis 1. December 1 8 9 7
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Littai am 18. Oc-
ober 1897.

(4533) 3 - 2 g . 22.023.
E d i c t a l v o r l a d u n g .

M i c h a e l K o v a ö i ö , Schuhmacher aus
Hraftje, Hs»Nr. 14, derzeit unbekannten Aus-
enthaltes, wird hiemit aufgefordert, die rückständige
Tcwerbsteuer sammt Umlagen per 5 fl. 92 l r .
«1 Conscr.-Nr. 20 der Steuergemeinde Äobocke»'
dorf so gewiss

b i n n e n 1 4 T a g e n
beim l. l. Steueramte in Adelsberg zu bezahlen,
als widrigenfalls dieses Gewerbe von amtswcgen
wird gelöscht werden.

K. l. BezirlShauptmannjchast Adllsberg am
5. October 1897.

^4409)^3 Nr. 9348.
Edict.

Vom l. l. steiermärk.» lärntn.» lrain. Ober»
landesgerichte in Graz wird belanntgemachl,
dass das l. l. Bezirksgericht Grohlaschitz die
Erhebungen zur Ergänzung des dortigen Grund»
bucheS der Cat.-Gem. Auersperg durch Ein.
tragung der noch in keinem öffentlichen Buche
vorkommenden Liegenschaft als: Waldparcelle
Nr. 8546/108, Cat.-Gem. Auersperg. in die neu
eröffnete Einlage H. 401 gepflogen und die
Eintragung dieser Liegenschaft in die vor-
bezeichnete Grundbuchseinlage verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gemllßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i I«?1,
N. G. B l . Nr. 96, der I . November 1897
als der Tag der Eröffnung dieser Einlage hin-
sichtlich der bezeichneten Liegenschaft mit der
allgemeinen Kundmachung festgefetzt, dass von
diesem Tage an neue Eigenthums», Pfand» und
andere büchcrliche Rechte auf diese Liegenschaft
nur durch die Eintragung in diese Einlage
erworben, beschränkt, auf andere übertragen odcr
aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser
neuen Grundbuchs »Einlage, die bei dcm l. l.
Bezirksgerichte in Großlaschitz eingesehen werden
kann, bezüglich der erwähnten Liegenschaft das
in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet und werden demnach alle
Personen,

») welche auf Grund eines vor dem 1. No«
vember 189? crwobencn Rechtes eine Nen»
derung der in dieser Einlage enthaltenen,
die Eigenthums» oder Veschverhältnisse hm<
sichtlich der erwähnten Liegenschaft betreffen»
den Eintragungen in Anspruch nehmen,
gleichviel, ob die Aenderung durch Ab»,
Zu» odcr Umschreibung, durch Berichtigung
der Bezeichnung der Liegenschaft oder der
Zusammenstellung von Grundbuchölürpern
oder in anderer Weise erfolgen soll;

k) welche schon vor dem 1. November 1897
auf diese Liegenschaft oder auf Theile der»
selben Pfand«, Dienstbarkeits« oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte
erworben haben, sofern diese Rechte als
zum alten Lastenstande gehörig eingetragen
werden sollen, —

aufgefordert, ihre tieKfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungcrechle
unter ti) beziehen, in der im 8 12 obigen Ve»
setzes bezeichneten Weise längstens bis zum
letzten J ä n n e r 1 8 W bei dem l. l . Bezirks«
gerichte iu Großlaschitz einzubringen, widrigeus
das Recht auf Geltendmachung der anzumel»
denden Ansprüche denjenigen dritten Personen
gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche
Rechte auf Grundlage der in dieser neuen Grund»
buchseinlage enthaltenen und nicht bcstrittencn
Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden
öffentlichen Buche ober aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses
Recht sich beziehendes Tinfchrciten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 22. September 1897.

(4741) 3 - 1 . .
Kundmachung ^ „ .

der W l M t h Freiln uon S°WY M ^ ^ i «

Semester M ? - ^
M r das zweite Semester v " ^ v a M

l8!)7 sind die Elisabeth ff«nn ^ ?hl)jl,
Armeustift.mgs'Interckc.'.mV a a ^ ^ ^ n
unter die wahrhaft bedur t.gm " ' « „.The lt
Hausarmen von Adel, w.c ° " e " ^ ^ c h z>l
unter bloß nobilitierte Person
vertheilen. ^ ^,^.,. ihre an

Hierauf Reslecticrende w « ^^,che ">
hohe l. k. Landesregierung g«!H' ^ ider fürstbifchöflichen Ordinanatela '

b innen v i e r W°chen
einreichen. _ .-, Mlsbe'H

Den Gesuchen müssen Kerl^
wenn solche nicht ch°" b" ^ Fracht""lungen dieser StPungsmteMn W ^ ^ ^
den sind, beiliegen. Auch ° M c °
neuer Nrmuts-
den betreffenden Herren P M r " N ° s t ^ l g l ^
von dem löblichen Stadtmaalst""
müssen, erforderlich.

Laibach am 20. October I»"'-
FllrstbllchMches O l b l u a r i a t ^

_ — — ^ g, 140"'
(4710) 3 - 2

An der v i e r c l a s ^
Reifnih eve""
gehälte per 500 fl. i«r H h,,.
provisorischen Besetzung ausgc^

Gehörig instruierte O ^ M ^ 7
bis zum 3. November ,

K, l. Bezirksschulrat!) Oo«lch"
October 1897.

(4684) 3 - 2
«»«el»!-»"'«'" ...«.'

wird hiemit aufgefordert °>e ^ si. /» ^
werbsteuer fammt " 8 " H ^ e Kal '"
Vat.-Nr. 1b der Steu"gem

als widrigen« d.eseö Gewe"
gelöscht werden wird. „ ;„ M

K.l.BezirlM"Ptm°nns^
am 9. October 189?« ^ ^ ^ M ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(4608) 3—3 St. 5038.

Oklie,
Luciji Debevc omoženi Gabrajna

iz Rakeka neznanega bivališča ime-
noval se je gospod Karol Puppis iz
Cerkovskevasi skrbnikom na čin, do-
stavivsi mu dražbeni odlok z dn6 30. ju-
nija 1897, at. 3001.

G. kr. okrajno sodisče v Logatci
dnö 4. oktobra 1897.

(472l) 3—1 Nr. 5954.

Freiwillige
öffentliche Versteigerung einer

Hausrealität in Krainburg.
A m 3 0 . O c t o b e r 1 8 9 7 ,

vormittags 11 Uhr, wird Hiergerichts die
freiwillige öffntliche Versteigerung der
dcn Erben nach Franz Winzel Nesch von
Krainburg gehörigen Realität Einlage
Z. 70 der Catastralg/meinde Krainburg
(Haus E -Nr. 58 zu Krainburg mit Garten)
stattfinden und hieb i die Realität nur
um oder über den Ausmfspreis pr. 2700 fl.
hintangegcben werden. Vadium 270 f l .

D?n Hypothekargläubigern bleibt ihr
Pfandrecht ohne Rücksicht auf den Ver«
lausspreis vorbehalten.

I m übrigen wird auf die hiergerichts
zur Einsicht erliegenden Feilbietungs.
Bedinynisse verwiesen.

(4539) 3—3 St. 6486.
Prva eksek. dražba.
Dnš 2 9. o k t o b r a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, se bode pri tern
sodisču prva eksekutivna dražba zem-
ljišoa Andreja Jankoviča iz Kala vlož.
St. 47 kat. obč. Kai vrSila.

C. kr. okrajno sodiSče v Fostojini,
dn<§ 6. oktobra 1897.

(4664) 3—3 Si. 3161.
Oklic.

Dn6 30. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
ob 10. uri dopoldne, vräila se bode
pri podpisanem sodiSči druga izvr-
äilna dražba Jožefu Ciču iz Brinja
St. 24 lastnega, aodno na 930 gld.
cenjenega zemljiača vlo2. žt. 44 kat.
obö. Landol.

C. kr. okrajno sodiftče v Senožeoah,
dn6 28. septembra 1897.

(4634) 3 - 3 ŠT5493T
Oklic.

0 tožbi «Poäojilnice za LoSki Potok,
Drago in Travo, registrovane zadruge
z neomejeno zavezo» (po c. kr. no-
tarju Ign. Gruntarju v Ribnici) proti
Juriju Knausu, vžitkarju z Gore, za-
radi 300 gld. a prip. določa se v smislu
§ 298. o. s. r. in dvornega dekreta z
dn6 7. maja 1839, štev. 358 zb. j . z.,
narok na

30. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
«iopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču

Tožencu postavlja se zaradi ne-
znanega bivališča .skrbnikom na în
gospod Jožes Flesch, po.sestnik v Rib-
nici, ter se je temu vročila dotična
tožba.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici,
dn6 10. oktobra 1897.

M 1 4 ) 3—2 Nr. 6534.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottfchee

wird bekannt gemacht:
Es fei über Anfuchen der Stadt

Gottfcheer Sparcasfe die executive Ver«
steigerung der dem Mathias und der
Maria Kraker von Obermosel gehörigen,
gerichtlich auf 440 fl. geschätzten Realitäten
Einlage Z g . 43 und 44 aci Eatastral.
gemeinde Möjel bewilliqt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. N o v e m b e r
und die zweite auf den

1. D e c e m b e r 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an»
geordnet worden, dafs die Pfaudrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demfelben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisfe, wonach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbot ein 10"/^ Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen hat,

23. S e p t e m b e r 1 s 9 7 ^ ^ — Z ^ M '

C. kr. deželno kot trg^ „e
v Ljubljani n a « i » « » > v j >
profinje MaievÄa Smr ^ o ^
(po dr. Hudn.ku) fr» ^f f
320 gld. cenjenib Pr

Ljub|ja0'.
Tomca, posestnika
sJavi na . r f l i D ,

15. novembr» g ( ) 7,
29. n o v e » » ' vd»^\f

ob 9. uri dopoldne.Judos',
senca v rjubljani. ' | j c 3. „,««

fM c kr. deWlneRaoklofJ-if

beim »elettig'«« l- ^ , e > M , M „
Mette el«u'w' V«, «5 siH<,

2. October 1s97.



^«.. Nr. 8245.

, ^-Ü3?^w'gen 150 fl.:
!! ̂ ' l « Nr > Katharinas
° 3 > e g e n i w s t ^ ^ n a ^ ^

W ^ Z . 6502 der'Anna Ialöa von
"p'w) geaen V . ^ " Kurator Anton
^ / M h u ^ " ° ^lajnil von dort

^ " ö H ^ i r c h e in Golek (durch
Herren

Peter Vahor

«?" 3lr 3. 5^'N 3iade Werlinii

^ ^ e s a n a t " " Vahor von Golel)
^ 8 f t ^ Schute von Sela Nr. 10

^ l ^ , / ^ ^hann Vahor
^ " » ä i ' ^ ^ g e n 70 ft. s. U..

'^W^leU.Verfahren die Tag«

>z«8^^beri897.

" l „ siechi« "^/klagten «no deren
< ^ t e l l 7 ° M g , , und zwar

< ^ . 5 / ß " Josef Weiß und
' ^ > E v ^ d ^ Herr Pasqual
. « k l l t u n k ^ z"'" Eurator 26
^Gekl^decretiert.
tttz^^ndi^ Gerden hievon zu dem

^ 3"" Eackw ?^"en oder sich
> ?>te n ° ^ bestellen und

°'̂ 1"d die 7» ?^'gen Wê e ein-
< K e n S^u hrer Vertheidigung

^ ö > t " r n5°^en mit dem auf-
Nestimmun-

^ ZV die H M u g verhandelt

!^>ten'Z"Nech.sbeh,lfeauch
> W^ie °s". °n die Hand
> ° > e n " ^ ""er Verabsän-
,̂ l . d i > d e ^ n lelbst bei-

^ ! < ^ t Tschernembl am

Ji,, Oklie. S l - 6 3 5 3 7

V * 9 a - o . D r a
r e d n ° 8 ü 4 O 6 8 g l . 1

> V o l > l i r a 1 8 9 7

Za to se določujeta dva dražbena
ineva, prvi na

4. n o v e m b r a
n drugi na

2. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,
/sakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tera
jodisči s pristavkom, da se bode to
semljiäöe pri prvem roku le za ali
5ez cenitveno vrednost, pri drugem
"Oku pa tudi pod to vrednosfjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
josebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
sapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini,
rln6 9. seplembra 1897.

(4435) 3—1 ~ St 20.070.
Oklic.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodiäce
v Ljubljani daje na znanje, da se je
na proänjo dr. Ivana Tavöarja, ad-
vokata iz Ljubljane, proti Jo.sipu Franu
Palme, graäcaku iz Dola, v izterjanje
terjatve 269 gld. 3 kr. s pr. z odlokom
dn6 14. septembra 1897, St. 20.070,
dovoiila izvräilna dražba na 825 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. ät. 47 zemljiäke knjige kal. obč.
Sv. Agata.

Za to izvrsilev odrejena sta dva
roka, na

6. n o v e m b r a in na
6. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiäci v razpravni dvorani
s pristavkom, da se bode to posestvo
pri prvem roku le za ali nad cenilno
vrednostjo, pri drugem pa tudi pod
njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. za m. deleg. okrajno sodiSöe
v Ljubljani, dnö 14. septembra 1897.

74675) 3—1 Št 7623, 7624.
Razglas.

V pravdah Franceta Kastelica iz
Kala St. 47 (po skrbniku gosp. Gustavu
Omahenu, c. kr. notarju v Postojini)
proti Ivani Kastelic in Mariji Kastelic
iz Kala radi pripoznanja zastaranja
terjatev po 87 gld. 49 kr. a prip. se
je o tožbah de praes. 1. oktobra 1897,
fit. 7623 in 7624, narok v skrajäano
razpravo na

2. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäcu
z dostavkom § 18. skrajäanega po-
stopka odločil, ter toženima vsled
njune smrti v varstvo pravic gospod
dr. Drag. Treo, odvetnik v Postojini,
skrbnikom postavil.

C. kr. okrajno sodiäce v Postojini,
dne" 3. oktobra 1897.

(4541) 3—1 St. 745ŠT
Oklic.

V pravni zadevi Ivana Smrdela
iz Trnja št. 25 (po dr. Treotu) proti
Andreju Kristanu iz St. Petra, Juriju
Vodopivecu iz Selc, Lovrencu Adamu
iz Trnja, Matiji Žele iz Trnja, Antonu
Maslo iz Trnja, Karolu Schmolu iz
Trnja, Mihi Vidrih iz Trnja in Ma-
tevžu Smrdu iz Trnja na ugasnitev
zastavnih pravic pri zemljiäcu vl. st. 33
k. o. Trnje radi 21 gld., 63 gld., 60 gld.,
34 gld. 57 kr., 37 gld. 25 kr., 19 gld.
4 kr., 7 gld. 49 kr., 10 gld. 49 kr.,
24 gld. 30 kr. s pr. postavil «e je to-
ženim, oziroma njihovim pravnim
naslednikom, gospod Gustav Omahen,
c. kr. notar v Postojini, skrbnikom na
öin ter se mu je vročila tožba de
praes. 25. septembra 1897, St. 7459,
o kateri se je doloöil narok za skraj-
sano razpravo na

5. n o v e m b r a 1897,
ob 9. uri dopoldne.

G. kr. okrajno sodisče v Postojini,
dn$ 26. septembra 1897.

(4470) 3—1 Nr. 7653.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Michael Plavec von
Lachina Nr. 15, rücksichtlich dessen un«
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Schweiger von Lachina Nr. 15
bei Vutoraj die Eigcnthumsllage. hin-
sichtlich der Realitatenhälfle E. Z. 40 »6
Butoraj cle prne«. 9. September 1897,
I . 7653, eingebracht, worüber zur oroent»
lichen mündlichen VeiHandlung die Tag-
sahung auf den

2 7 . N o v e m b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange drs ß 29 a, S . I . angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Vano von Svibnik als Curator
»ä »owm bestellt.

Die Geklagten wrrdrn hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
Ordnung verhandelt wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. September 1897.

(4468) 3 — ^ Nr. 6471.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Stefan Mradinec von
Tribuce, nun unbekannt wo in Amerika,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte die «Posojilnica in Tschernembl»
die Klage 6s praes. 28. Jänner 1897,
Z. 1038, peln. Zahlung von 72 f l 83 kr.
s. A. eingebracht, worüber zur summari«
schen Verhandlung die Tagsahung auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 S . P. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Bano von Svibnil als Eurator
»ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
anderen Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
23. August 1897.

(4522) 3—1 St. 5933.
Oklic.

Zaradi brezuspeänosti prve izvr-
šilne dražbe zemljisča Mihe Pavliča
iz Raplovega h. ät. 6, vl. st. 30 kat.
obö. Podtabor, vrsila se bode druga
izvröilna dražba v dan

2. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
ob 11. uri dopoldne, pri tem sodiSču-

C. kr. okrajno sodiSöe v Ribnici,
dn6 2. oktobra 1897.

(4641) 3—1 St. 6951.
Oklic.

C kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici
daje na znanje, da se je na proänjo
zapusčine Andreja Sajna iz Knežaka
(po prejemnici Jožefi Sajn od tam)
proti Antonu Sedmaku iz Koritnic,
sedaj Francetu Tormiöu od tam st. 12,
v izterjanje terjatve 9 gld. 90 kr. s pr.
z odlokom z dn6 24. septembra 1897,
st. 6951, dovoiila izvrsilna dražba na
3950 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. st. 16 in 17 zemljiske
knjige kat. obč. Koritnice.

Za to izvrgitev odrejena sta dva
roka, na

2 2. n o v e m b r a in na
20. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiAči s pristavkom, da se bodeta
zemljiäci pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiftöe v Ilir. Bistrici,
dn6 24. septembra 1897.

(4479) 3—1 St. 4310.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce v Litiji daje
na znanje, da se je na proänjo Mihe
Arkota, vinskega trgovca iz Zagreba,
proti Jožefu Zupinu iz Podkraja v
izterjanje terjntve 15 gld. a pr. dovoiila
izvräilna drazba na 1600 gld. cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
st. 61 zemljiske knjige kat. obč. Loke.

Za to izvrsitev odrejena sla dva
roka, na

10. n o v e m b r a in na
10. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiftöi
vpogledati.

Nadalje se je dovoiila v izterjanje
terjatve 15 gld. s pr. izvräilna drazba
na navedenem posestvu za ml. Ve-
roniko Giusepini iz Podkraja vknji-
žene terjatve iz ženitnega pisma z
dn6 23. julija 1886 pr. 421 gld. 43 kr,
ler se bode la dražba pri gori do-
loöenih narokih vräila, ter pri prvem
naroku le za ali nad nominalno vred-
nostjo, pri drugem pa tudi pod njo
oddala.

Izvräitelj mora kupnino za to ter-
jatev lakoj položiti.

C. kr. okrajno sodiäöe v Litiji, dn6
4. septembra 1897.

liö3öT3^i St 5076.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäce na Vrhniki
daje na znanje, da se je na proänjo
dr. M. Hudnika iz Ljubljane proti Lo-
vrencu Mehlinu iz Preserjev v izter-
janje terjatve 187 gld. B pr. iz razsodbe
dn6 24. septembra 1895, st. 18.868,
dovoiila izvräilna dražba na 32J 3 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. St 24 zemljiäke knjige kat. obč.
Preser.

Za to izvräitev odrejena sta dva
roka, na

13. n o v e m b r a in na
11. d e c e m b r a 1 8 9 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisöi s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem- pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiäce na Vrhuikij
due 23. septembra 1897.
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Schweizer Seide
Verlangen Sie Proben unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder farbig, von

35 kr. bis fl. 1250 per Meter.
Specialität: Neueste Seidenstoffe für Damentoiletten.

Director "Vorltauf an Private.
Wir senden die gewählten Seidenstoffe zoll- and portofrei in die Wohnung

in jedem beliebigen Quantum. (518) 64—39

Schweizer & Co.f Luzern, Schweiz
Beidenitoff-Export.

Societe Ae p d o i t s hypnipes Stapler & Co., Wien, XVI I I , Gentzg. 2?. j
/l/SVTS/KBi Zahnpasta ^ j

B ^L • ^M W J^ä mr Neuestes unübertroffenes (4414) 3

VÄ ^>4^ Zahnputzmittel
1 1 ^ ^ T u b e rn.it DPa,teaa.t-"Verscli.l"va.ss.
^ ^ 0^* XJeberall zu haben- *̂ P9

Gewaschene und gereinigte

Schleissseflem n Flaumen
sowie entölte (4558) 2

Decken-Wolle
empfiehlt zu billigsten Preisen

W-f mm • M M W J U U L W M I ••
Rathhauaplatz Nr. 8.

Mieder
•orztgUohe Fa?on, bestes Fabrloat

billigst bei (*098) e

^loi» IPerselie
Domplatz Nr. 22

n.«"b«n. d.om. 3ää«.t3x3a.Si'va.so-

Die allbekannt vorzüglichen

Toilette - Artikel:
EdelweiM-Creme

(gegen Sommersprossen),
Ed«lweUa- u. Alpenblttten-Pnder,

Waldvellohen-Parfum,
Tiroler Tannenduft,

Alpenblüten-Kölnerwasser u. dergl.
vom emer. Apotheker

Otto Klement in Innsbruck
sind bei

C. Karlnger, Laibach
stets vorräthig. (936) 18

Ein Praktikant oder
Lehrjunge

aus besserem Hause wird in einem Manu-
facturwarengeschAfte am hiesigen Platze so-
fort aufgenommen. (4720) 2—2

Anträge sind zu richten unter <B. P.»
an die Administration dieser Zeitung.

Ein Lehrmädchen
fttr die Modiitenbranohe und ein

Lehrjunge
für die Modewarenbranohe werden
sofort ausgenommen bei (4600) 7—5

Heinrich Kenda
Lalbaoh, Rathhausplatz 17.

In Kost und
Wohnung

werden zwei Schüler oder Schüler-
innen aus besserem Hause sofort auf-
genommen. Näheres in der Admini-
stration dieser Zeitung. (4708) 4—3

Eine schöne

Wohnung
im I. Stock, bestehend aus 5 Zimmern und
Zugehör, ist Petersdamm Nr. 47 für den
November-Termin zu vermieten.

Näheres bei der Hauseigenthiimerin
dort*elb»t. (4713) 3—2

Vertreter
für Rlndafett und Kumtbntter werden
von einer Wiener Fabrik geauoht.

Offerten unter <Butter H. P. 4433»
au Haasensteln & Vogler, Wien I.

(4788) I 1

Im Cafe „Europa"
sind folgende Zeitungen zu haben :

«Blovenskl Warod>, Slovenakl
List*, <Edlnoit> , «Politik»,
«Mttnohener Fliegende Blätter»,

«Meggendorfor» Blätter»,
«Relohspoit», «Kikeriki», «Floh»,
<Zvon». (4735) 2—1

Qeanoht wird eine (4734) 3—1

Jahreswohnung
mit vier Zimmern nebit Zugehör für
eine kinderlose Partei zum Februar-Termin;
sonnseitige Lage im Parterre oder I. Stock.

Anträge übernimmt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung.

Im Cafe „Valvasor"
sind noch folgende Zeitungen aus zweiter
Hand zu vergeben: (4727) 2 - 1

«Allgemeine Zeitung», «Deutaohe
Waoht», «Agramer Tagblatt»,
«Wiener Zeitung», «Edlnost»,
«Büdsteiriiohe Post», «Floh»,
<Jugend>, «Kikeriki», «Trleater
Zeltung», «Mir», «Pester Lloyd»,
«Illustration Univeraelle», «Neue
Wiener Fliegende», «Domovina»,
«Relohswehr», «Slovenski List»,
<Soöa>, «Politik», «Domoljub»,
«Brlvec», «Illuatrazlone Italiana»,
«Buoh fttr Alle».

(4676) 3—3 St. 6681.

Druga eksek. dražba.
Dn6 2 8. o k t o b r a 1 8 9 7 ,

ob 10. uri dopoldne, se bode pri tem
sodisču druga eksekuüvna dražba zem-
Ijisča Ga.šperja Smerdela iz Gradca
vlož. St. 85 kat. obč. Peteline vrsila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojni,
dne" 15. oktobra 1897.

(4565) 3—3 St. 18.893.

Razglas.
C. kr. za m. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta Rožnika, posestnika i/
Hrusovega št. 22, kot kurator Jurija
Žerovnika iz HruSovega (po dr. Hud-
niku) proü Juriju Armiču, oziroma
njega neznanim pravnim naslednikom,
zaradi vknjižbe izbrisa izvršilne za-
stavne pravice peto. 142 gld. 96 kr.
3 pr. de praes. 26. avgusta 1897,
8t. 18.893, slednjim postavil Peter
Selan, posestnik iz Slranskevasi, skrb-
nikom na čin in da se je za skraj-
šano razpravo doloöil daa na

9. n o v e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodiäcu.

G. kr. za m. deleg. okrajno sodišče
v Ljubljani, dne" 28. avgusta 1897.

Die Kanzlei
(4714) 3 - 3

des v i

Advocaten Dr. Anton Pfefferer in Laibacn
befindet sich seit 20. Ootober 1897

in der Barmherziger-Gassß

im Herrn Bamberg'tschen Hause, II. Stook. __-^s^ö

MT1 I IMBI ! • - I I II ^ ^ ^ ^ ^ " *

K. k. österr. $ S t a a t s b j j n ^ ^

^k.u^Kiî - a u s <lem JTeLlirp^aUij

giltig vom I. October 1897. „.««•= » ^ S *
Abfahrt von Laibach (S.-B.): Kichtut.« ubor Tarvii . Um 12 Uhr 6 ^'"^burg; ^'fjr'*

nach Turvi», Villacli, KJ»i?(^ifurt, »uuzennsosto, Jioobori ; übur S«lastfjal naoli AIIHH c '^ r i O I i e„iu(J "'^t^'
Äeifling nach Stuyr, Linx, nach Wion via Ainntottmi. — Um 7 Uhr 6 Min. früh. » . u r ( f ; ü»« [,df[
Pontaföl, Villach, KU«.!tiiurt, Franzengfoste, Loobun, Wion; Ubnr Selzthal n»0;" , " h K!»«8"ttt

nVoOi °'„
nach Wien. — Um 11 Ohr sio Min. rorm. : Porsoncnzug nach Tarvi», PoiiUsol, »"'" '„fürt, ^"^iif
Solztbal, Wion. — Um 4 Uhr U M n. nachm. : PorHonmizug nach TarviB, Villach, *•> » f m i t - 1 ,̂a»
Sol/.thal uach Salzbur«, Ijond-ftaitein, /nil am Sne, luiisbruck, Hregeni, ZU«1""• ". pr»B. 1J.^M i<>f.
Reifliug nach Hte.yr, Linz, Itudwois, I'ilunn, Maricubad, Knor, FranzonBbad, Karl»» ' . \Jm » jj-l«
via Amatetten. — K i c h t u n g n a c h H u d o l f s w « r t u n d G o t t a c h e o . üemUcnte » » (*JJ

 ttf>*
früh, um lü Uhr r,s, Min. nachm. und um fl Uhr 30 Min. abnnd». „ ̂ , i n früli: P*J i.hu*1' «1

Ankunft in Laibach (S.-B): K l c h t u n « von TarviB. Um 5 Uhr 63 »' iiud*«"-9 „neH»« !̂
Wien via Amitotton, Lcip/i«, Prag, Franzunaliad, Karlsbad, K««r, Marienbad, l'"!?"' v o r l n.: letneo1, ''Kit
SUyr, Au»»ee, Loobon. Klagonfurt, Villacli, Franzonsfoit«. — Um 11 Ulir a". jt„yr, I'»r"'. V'hr *•"' ,-fcf
Wiou via AmHtutton, Karlibad, Kgor, Marionlm.l, IMIHOII, Hudwoi«, Salibur«, I J '"Z ' f,i — U"1, Ü* ' .«
Kregenz, Innsbruck, Zoll am Seo, Iinnd-Gastoin, Loobnn, Kla(?onfurt, Lleu», I o " *' i'ontaf«1- Bjch'•
nachm.: Purnonenzu« aui Wion, Leobon, Helzthal, Viüaoh, Kla««nsurt, Kraimeni««" \,oBt*td- 7tfin- "*
6 Min. abendH: l'uraononzu« auB Wion via Amatetton, Loobon, Villach, Klagc.n »"' 2 Ulir S i ĵ,,
von KudolfHwurt und » o t t i o h e e . Gemlichto Züge; Um ö Uhr 19 Min. frun, ^ JP
und um 8 Uhr 3ß Min. abend». Min fr|lli, "m,/1ilBr »

n

Abfahrt von Launch (StaatHbahnhos). Nach Stein: Um 7 Uhr a 3 J " ' D
n u r im 0cMU

nachm., um 6 Uhr r.O Min. abonda und um 10 Uhr 26 Min. abondi, leUteror /-«« .)(iD.%.
und i-'eiertagnn. „,, u„i 11 UM d j'eW' *

Ankniift in Liiibaoh (StaatHbahnhos). VonStoin: Um 6 Uhr 56 Min. ['"'' a u Son»-u"
um 6 Uhr 10 Min. abend« und um 9 Uhr 66 Min. abend«, letzterer Zug nur im Outou ^ ^ ^ ^ ^

j X l ^ Maison des Nouveaut6s? _ ^ - ^

1 Heinrich Kenda, Laibach.
a«*, 8-4 , n D a m e n h ü t e n n|uslrierte
sind sämmtliche Saison-Neuheiten bereit» angelaugt-

Journale gratis und franco.
Ü o p a r n t u r o u rmgel i u n d t>ill»ßT ,

fe^ Erster grösster Damen-Hul»a|on" ^ K
VffjL Saison 1897/98. — — • 9 ^

4 (4726)^

^n5rec> s B a l l o n s ^
P ^ nach Dem ĵ foröpol ^ # *

dargestellt durch das ^%

Riesen - Coloroscop^

N ^ ^ EINE NEUE D E U T S C I 1 A H D T E

SCHRIFT FÜR MODERNE ANGE ^ \ ) .
KUNST a MONATLICH EIN ^X°^\^-
STRIERTES HEFT • PREIS V I E R ^ E ] V I E N T S

L1CH 3 MARK 75 PF. » A B ° N J l p S^'
DURCH IG. v. KLEINMAYR & F t '^*/
BERG'S BUCHHANDLUNG. ( ^ ^ ^

»D«u<t u«h Ve« l«g , o » Jg. v. « le is iwl l tzr 4 Y«b. V a m l x r « .


